
Schietsammeln am 3. April 
 
Bei strahlendem Sonnenschein haben sich 
wieder zahlreich Sammler um 18.00 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus getroffen und konnten im 
offenen Anhänger zum Einsatz fahren. 
 

In allen Ortsteilen wurde gesammelt, erfreu-
licherweise kam insgesamt weniger Müll in den 
Container als im Vorjahr. 
Viele fleißige Helfer – weniger Müll – schnel-
ler fertig – und so kamen alle auch wieder frü-
her am Ziel an. 
 

Die Stärkung nach der Arbeit im Feuerwehr-
gerätehaus war schon toll vorbereitet und so 
konnten alle noch gemütlich zusammensitzen. 
 

 

Bleibt zu hoffen, dass die Beteiligung beim 
nächsten Mal auch wieder so groß ist und 
vielleicht noch weniger Müll gesammelt 
werden muß.... 
 

.... wenn die Autofenster zu bleiben findet man 
weniger Bounty-Papier, Coffee-To-Go-Becher, 
Safttüten, Zigarettenpackungen usw. am 
Straßenrand. 
 
 

Text und Fotos: Bernd Viertel 

Noch mal Schietsammeln 
Wo ist Gerds Eimer geblieben? 
 

In der vergangenen 
Ausgabe des Ge-
meindeblattes sahen 
wir ein Foto vor dem 
Schietsammeln mit 
„Gerds Eimer“. Gerd 
hat ihn offen-
sichtlich selbst aus 

der Natur entfernt - Danke! 
 
 
Fotos: 
Anke Schwermer 
 
Text: 
Thomas Klein 

 
 
 
 

Betriebe in der Gemeinde 
Krummwisch 
 
In der nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes 
soll eine Serie beginnen zum Thema 
‚Unternehmen in unserer Gemeinde’. In loser 
Folge möchten wir Betriebe vorstellen, die 
ihren Sitz in der Gemeinde Krummwisch 
haben.  
 

Einigen von uns ist vielleicht gar nicht bekannt, 
welche Handwerksbetriebe, Freiberufler, 
landwirtschaftlichen Betriebe oder Künstler in 
unseren Dörfern ansässig sind. Es handelt sich 
also nicht um eine Werbeaktion - wir wollen 
hingegen aus dem Leben in unserer Gemeinde 
berichten. 
 

Natürlich ist das ganze freiwillig, d.h. wir 
bitten zunächst interessierte Betriebe, sich bei 
dem Vorsitzenden des Redaktionsausschusses 
 

Thomas Klein, am besten per email 
(tomtamer@gmx.de) 

 

zu melden. Dann werden wir gemeinsam mit 
den Betriebsinhabern die Artikel erarbeiten. 
Darüber hinaus wird die Redaktion auch 
Betriebe ansprechen. 
Je nach Platz in den Gemeindeblattausgaben 
werden die Berichte dann erscheinen. 
 

Text: Anke Schwermer 
   

Vorher 

Nachher 


